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Sitzungsvorlage für die Samtgemeinde Elm-Asse 

 

 

Beratungsfolge Öffentlichkeits-

status 

Aufgabe 

Betriebsausschuss für den Ei-

genbetrieb Abwasser 

öffentlich Vorberatung 

Samtgemeindeausschuss nicht öffentlich Vorberatung 

Samtgemeinderat Elm-Asse öffentlich Entscheidung 

 

 

Betr.: Wirtschaftsplan Niederschlagswasserbeseitigung 2020 

Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Asse 

 

Beschlussvorschlag:  

 

Der Wirtschaftsplan 2020 für die Niederschlagswasserbeseitigung 

Asse wird im Erfolgsplan in den Erträgen auf 201.400,-- € und in 

den Aufwendungen auf 199.500,-- € festgesetzt. Der Vermögenplan 

ist ausgeglichen mit 163.300,-- €. Die Kreditermächtigung für In-

vestitionskredite wird auf 148.300,-- € festgesetzt. Der Kassenk-

reditbedarf wird auf 50.000,-- € festgesetzt. 

 

 

 

Berichterstatter/in:  

 

Begründung: 

 

Mit dem Erfolgsplan werden die laufenden Einnahmen und Ausgaben 

der Niederschlagswasserbeseitigung Asse dargestellt. Gegenüber 

dem Vorjahr ergeben sich nur geringe Änderungen. Maßgebend ist 

hier der erhöhte Gebührenertrag durch eine Anpassung des Gebüh-

rensatzes.  

 

Im Vermögensplan werden die notwendigen Investitionen darge-

stellt. Im Jahr 2020 soll eine Erneuerung des Regenwasserkanals 

im Bleierweg in Groß Denkte erfolgen. Der Vermögensplan enthält 

nur die anteiligen Investitionskosten des Eigenbetriebes. Seitens 

der Gemeinde Denkte müssen Mittel in gleicher Höhe bereitgestellt 

werden. Insgesamt ergibt sich durch diese Maßnahme ein Kreditbe-

darf für die Niederschlagswasserbeseitigung von 148.300,-- €. 

 

Die Finanzplanung geht von den derzeitig vorliegenden Daten aus. 

Aufgrund der Preisentwicklung im Tiefbau und den sich wahrschein-

lich weiterhin vermindernden gebührenpflichtigen Flächen ist aber 
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von einer steigenden Gebühr auszugehen. Im Investitionsplan ist 

derzeit nur der Bleierweg in Groß Denkte vorgesehen. Auch hier 

ist von weiteren investiven Maßnahmen auszugehen.  

 

Die Ergebnisse der Finanzplanung sind zwar aufgrund des sehr ge-

ringen Investitionsvolumens durchaus positiv zu betrachten. Ände-

rungen im Investitionsbereich werden aber zu den Gebührenerhöhun-

gen führen, die sich jetzt schon ab dem Jahr 2021 / 2022 abzeich-

nen. 

 

Es wird gebeten, entsprechend der Vorlage zu beschließen. 

 

 

 

 

 

 

 
Regina Bollmeier 

 

Anlagen:  
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